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Quelle: Wikimedia Commons (Jpatokal, 2009)



Was ist Globalisierung?
Gesellschaft

Wirtschaft Politik

Umwelt Wissen
Ausweitung

Verdichtung

Beschleunigung

Einflusspotential

Schlagwort par 
excellence:

• Internet

• Weltmärkte und 
Direktinvestitionen

• Klimawandel

• global governance

• global media

• global village (bzw. 
city)



Das große Bild
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Historisch beispiellose Entwicklung, 
z.B. der Lebenserwartung bei Geburt

Historisch beispiellose Entwicklung, 
z.B. des ökonomischen Kontrollverlusts

Datenquelle: World Development Indicators (Weltbank) Quelle: Fortune 500 (http://fortune.com/global500)



Erstes Detail: Digitalisierung

Datenquelle: World Development Indicators (Weltbank)
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Erstes Detail: Digitalisierung

Aspekte

• Dritte Industrielle Revolution?
• Ist das Internet ein Strukturbruch?
• Welche Revolution der 

Kommunikation findet statt?
• Zentral: zeitliche und örtliche 

Verfügbarkeit versus technische 
Hürde

• Folge: Entkoppelungen
• Folge: „arbeitende“ Kundschaft
• Folge: Daten als Ware und Daten-

Skandale

Historische Einordnung

• Von der Manufaktur zur Fabrik
(erste Industrielle Revolution)

• Von der Fabrik zum Fließband
(zweite Industrielle Revolution)

• Ist die Telegrafie ein Strukturbruch?
• Zentral: Ersetzung der Naturzeit

(Sonnenzyklus) durch die Uhrzeit
(mechanische Zeit)

• Folge: Standardisierung
• Folge: Entfremdung, Befreiung und 

Verelendung



Zweites Detail: Pluralisierung

Aspekte

• Folge von Individualisierung und 
Globalisierung, erleichtert durch 
soziale Medien

• Nationalstaaten verlieren immer 
mehr ihre integrative Kraft

• Multiple Identitäten sind die Regel
• Folge: Institutionen bröckeln
• Folge: der gesellschaftliche Konsens

wird fragwürdig
• Aktuell: Worin integrieren?

Historische Einordnung

Quelle: 
Wikimedia 
Commons



Drittes Detail: Präkarisierung

Aspekte Historische Einordnung

• Durchsetzung der Lohnarbeit als 
aus der Sicht der Produzenten 
effizientere Organisationsform 
(Individualisierung)

• Durchsetzung des Geldsystems als 
Folge nationalen Zentralisierung 
(Besteuerung)

• Folge: billig verfügbare Arbeitskraft, 
aber auch zunehmende politische 
Organisation

Vollzeit, regulär

Teilzeit

unbezahlt

informell

befristet

geringfügig
Leiharbeit

etc.
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Viertes Detail: Ungleichheit

Datenquelle: World Top Incomes Database

Anteil der obersten 1% am gesamten Einkommen



Globalisierung ist ein zweischneidiges Schwert: sie hat die 
Wahlmöglichkeiten erweitert, zugleich aber auch Strukturen 

begünstigt, die diese wieder verringern; sie hat Chancen 
erzeugt, zugleich aber auch Zwänge; außerdem kennt sie 

Gewinner und Verlierer und trägt daher den Keim der 
eigenen Zerstörung in sich.

ABER: Solche Umwälzungen sind historisch nichts Neues 
und Globalisierung bringt immer Strukturwandel – UND 
seine Abwehr. Es kommt daher darauf an, individuell und 

kollektiv die richtigen Entscheidungen zu treffen: 
Globalisierung gestalten!



Globalisierung selbst gestalten!



Globalisierung und 
Veränderung der Lebensstile

assoz. Prof. Dr. Andreas Exenberger

Herzlichen Dank für die Aufmerksamkeit!
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